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Das bisherige Baulandsicherungsmodell ermöglichte vielen ObertrumerInnen ihren Traum vom Eigenheim oder den einer 
Wohnung zu verwirklichen. Nachdem seit drei Jahren schon alle Grundstücke verkauft sind, hatte man im letzten Jahr 
begonnen, erste Gespräche mit verschiedenen GrundeigentümerInnen zu führen, um weiteres Bauland zu erwerben. Für 
die ÖVP Obertrum am See ist leistbares Wohnen, sei es nun in einem eigenen Haus oder in einer Mietkaufwohnung, ein 
wichtiges Ziel. Mit einer zukünftigen Erweiterung des Baulandmodells können junge ObertrumerInnen dies verwirklichen. 
Dank der umsichtigen Verhandlungen von Bgm. Simon Wallner und GR Walter Leobacher ist es gelungen, eine Grund-
stücksfläche im Ausmaß von ca. 34.600 m², im 
Anschluss zum bestehenden Baulandmodell in 
Richtung Ortszentrum welches auch dem Räum-
lichen Entwicklungskonzept  entspricht, zu finden. 
Wir danken der Familie Adelsberger, die es ermög-
licht Bauland zu einem günstigen Preis anbieten 
zu können.  Erste Schritte wurden gesetzt, indem 
das vorgesehene  Areal, in einem Optionsvertrag 
bis zum Jahr 2018, gesichert wurde. Die Raum-
ordnungsverfahren werden jetzt eingeleitet. Eine 
Bürgerinformation wird rechtzeitig erscheinen.  

Erweiterung Baulandsicherungsmodell

Hochwasserberatung  
Nach dem starken Hochwasser am 2. Juni dieses Jahres tra-
ten zahlreiche Schäden, auch in Privathaushalten auf. Hier 
entschloss sich die Marktgemeinde den betroffenen Bür-
gerInnen Beratungstermine eines Hochwasserberatungs-
teams, bestehend aus einem Baumeister, einem Installati-
onsmeister und einem Vertreter des Reinhalteverbandes 
Trumerseen, zur Verfügung zu stellen. Dieses Angebot 
wurde von 16 verschiedenen HauseigentümerInnen in An-
spruch genommen. Vor allem im Bereich entlang der Mattig 

(Lindenhofstraße) traten einige Schäden auf. Das Beratungs-
team konnte fast überall Lösungsvorschläge ausarbeiten 
und diese können nun von den HauseigentümerInnen um-
gesetzt werden.
Bgm. Simon Wallner beauftragte Fachleute und Experten 
des Landes alle Schadensbereiche, die vom Hochwasser be-
troffen waren, nochmals genau zu untersuchen. Notwen-
dige Sofortmaßnahmen wurden angeordnet bzw. Lösungs-
vorschläge erarbeitet.  

Naturerlebnisweg Obertrum am See
Es wird zur Zeit der Naturschutzweg errichtet.
Im Bereich des Naturschutzgebietes Obertrum am See 
wurden in den letzten Jahren zahlreiche konzeptionelle 
Vorarbeiten durchgeführt, die einerseits auf eine natur-
schutzfachliche Optimierung der Flächenbewirtschaftung, 
anderseits auf eine maßvolle Erschließung des Gebietes für 
naturinteressierte BesucherInnen abzielen. Der Weg wird 
als Rundweg mit einer klar definierten Ein- und Ausstiegs-
stelle bei der Fähre über die Mattig geführt. Der Weg wird 
ca. 400 m auf Holzbohlen aus Lärchenholz und 300 m als 
Hackschnitzelweg ausgeführt. Errichtet wird auch eine Aus-
sichtsplattform in  etwa  vier Meter Höhe. Diese Plattform 
bietet einen Ausblick über 
den See, die Röhrichtzo-
ne im Westen, den verbu-
schenden Schilfgürtel, den 
Bruchwald im Osten sowie 
die Möglichkeit zur Vogel-
beobachtung am See.
Hier bestehen vielfältige 
Beobachtungsmöglich-
keiten über das ganze Jahr: 
Stockenten, Blässhühner, 
Haubentaucher, Komorane, 

Fischreiher und zahlreiche Singvögel.
Als Ergänzung zum Rundweg wird rund 500 Meter östlich 
auf einem erhöhten Standpunkt,  am Abhang des Rot-
scherngutes, ein Aussichtsplatz mit stationärem Fernrohr 
errichtet, von dem aus die Wiesenbrüterflächen sowie der 
größte Teil des Schutzgebietes überblickt werden können. 
Schon zu Beginn des Projektes, sowie bei allen folgenden 
konzeptionellen und baulichen Maßnahmen war die Natur-
schutzbehörde - welche das Projekt zu 90 % fördert - eng 
eingebunden, um ein optimales Miteinander von Natur und 
Mensch zu gewährleisten. 
Geplanter Eröffnungstermin: 18. Mai 2014  
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Mit Ende des Schuljahres 2012/13 gingen in der Volks-
schule Obertrum am See drei LehrerInnen in den wohl-
verdienten Ruhestand:
Auch von Seiten der Gemeinde sagen wir auf diesem 
Wege noch einmal ein herzliches Dankeschön für die 
geleistete Arbeit zum Wohle der Kinder.
v.l. SR Dipl.-Päd. Josef Knosp (28 Jahre an der Schule), 
SR Dipl.-Päd. Elisabeth Doubrawa (26 Jahre an der Schu-
le), Ingeborg Mastnak (Schulleiterin), SR Dipl.-Päd. Ger-
trude Pötzl (20 Jahre als Beratungslehrerin an der Schu-
le), Bgm. Simon Wallner und BSI Renate Reifenauer (von 
2007 bis 2010 Direktorin der VS Obertrum)  

„Lesen: Stark wie die Löwen“ so lautet unser Motto für die 
Arbeit im Bereich der Leseförderung. Wie auch schon in den 
Jahren zuvor, besuchten uns die Gruppen der Schulanfän-
gerkinder, mit ihren jeweiligen Kindergartenpädagoginnen.
Gemeinsam mit den Kindern tauchten wir in die Welt der 
Wörter und Bilder ein. Dieses Jahr konnten wir erstmals Bü-
chertaschen aus Baumwolle, mit unserem Leselöwen Max,  
an die Kinder verteilen. Zusätzlich erhielten sie ein Buch, 
einen Gutschein für eine kostenlose Buchausleihe und einen 
Elternbrief. 
Das Layout für die Taschen hat uns Tina Wasenegger (Tiwa-
Design) kostenlos gestaltet. Martina Angerer ist für dieses 

Projekt im Rahmen 
ihrer Ausbildung 
zur ehrenamtlichen Bibliothekarin verantwortlich.
Wir danken dem gesamten Kindergartenteam für die gute 
Zusammenarbeit, den Obertrumer Firmen und Tina 
Wasenegger für die Unterstützung! Wir haben auch wieder 
neue Bücher, Hörbücher etc. angekauft.  
Nähere Details: www.obertrum.bvoe.at
Veranstaltungen:
Der Grüffelo besucht die Bibliothek, Freitag 18.10.2013, 
15:30 Uhr 
 „Wine, Crime and Songs“, Freitag, 18.10.2013, 19:30 Uhr

Neues aus der Öffentlichen 
Bibliothek Obertrum

Schul- und Lehrgarten    
Bereits im Herbst 2012 wurde der Boden beackert, auf 
dem heuer im Mai die SchülerInnen der Neuen Mittel-
schule auf fünf Reihen verschiedene Kartoffelsorten 
setzten. Fleißig arbeiteten  alle mit. So wurden Reihen-
abstände eingeteilt und Rillen gezogen, um dann die 
vorgekeimten Kartoffeln einzusetzen. Mitte Juni wur-
den die Reihen angehäufelt, die Gründüngung dazwi-
schen gesät. Am 23. September war es soweit. Bei tro-
ckener Witterung konnte die Kartoffelernte unter der 
Anleitung von Johann Ortner eingebracht werden. Ein 
Teil wird in der Schulküche verwertet, der andere dient 
als Saatgut für das nächste Jahr. Als Danke wurden die 
fleißigen ErntehelferInnen mit gekochten Kartoffeln 
belohnt. 
Jeden letzten Freitag im Monat findet um 19.00 Uhr, am Bie-
nenstand bzw. im Schul- und Kräutergarten (bei Schlecht-
wetter im Braugasthof) ein Informationstreffen statt. Alle 

Interessierten die Fragen zu Bienen, Obst- und Gartenbau 
haben, sind  eingeladen. Auch Nichtmitglieder der beiden 
Vereine sind herzlich willkommen.  

Schuljause
Seit Beginn des neuen Schuljahres hat nun der „Schmankerlhof“ der Familie Übertsberger die Verpflegung mit Schul-
jause in der Neuen Mittelschule übernommen. Neu ist, dass die Jause bereits vor Unterrichtsbeginn gekauft werden 
kann und nicht erst in der „großen Pause“. 
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Gemeinsam mit GV Resy Strasser, Schule am Bauernhof, 
bauten die Kinder der Schulkindgruppe Obertrum am 
See ein Insektenhotel. Diese sind schon sehr gespannt 
welche Besucher hier einziehen werden. 

Neue Mittelschule 

Schulkindgruppe

Beginnend mit dem heurigen Schuljahr 2013/2014 ist die 
Hauptschule Obertrum am See zur Neuen Mittelschule 
(NMS) geworden, da dies bis zum Schuljahr 2015/16 lt. Ge-
setz für alle Hauptschulen verpflichtend gilt.
Was sind die wesentlichen Neuheiten?
Der Schwerpunkt an der NMS in Obertrum am See sind die 
Bereiche Ökologie und Lebenskunde.
Es gibt keine Leistungsgruppen mehr, daher unterrichten 
zwei LehrerInnen die Klassen in den Fächern Deutsch, Ma-

thematik und Englisch. Einmal jährlich findet zusätzlich zum 
Elternsprechtag ein Kind-, Eltern- und Lehrergespräch statt. 
Zusätzlich zu den Zeugnisnoten erhalten die SchülerInnen 
eine verbale Beschreibung ihrer Leistung.  
Ab der 7. Schulstufe erfolgt in Deutsch, Mathematik und 
Englisch eine Benotung nach vertiefter und grundlegender 
Allgemeinbildung. Die Anforderungen der Vertiefung ent-
sprechen jenen der AHS Unterstufe. In den NMS wird das 
Kooperative Offene Lernen beibehalten.  

Ferien in Obertrum am See 
Die Schulkindgruppe Obertrum hat in den Ferien von 
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet, bis 8.30 Uhr bieten wir 
Frühstück an. Wir betreuen nicht nur Kinder die während 
der Schulzeit die Schulkindgruppe besuchen, sondern auch 
Gastkinder welche nur in den Sommerferien zu uns kom-
men. Wir werden von der Marktgemeinde Obertrum unter-
stützt, indem sie uns zusätzliche Räumlichkeiten und zwei 
Ferialpraktikantinnen zur Verfügung stellt.

Langeweile in den Ferien? Nicht bei uns in der Schulkind-
gruppe Obertrum am See. 
Jede Ferienwoche steht unter einem anderen Motto. So 
haben wir z. B. eine Wald-, eine Sport-, eine Kreativ-, eine 
Abenteuer-, eine Musik- und Rhytmikwoche. 

Passend zu dem jeweiligen Motto bieten wir Ausflüge und 
Workshops an. Egal ob beim Würstlgrillen im Teufelsgraben 
und auf dem Korndoblerhof, beim Töpfern und Speckstein 
schleifen, beim Schatz suchen und Floß bauen, beim Trom-
meln, beim Waldpicknick und Eis essen, beim Beach Volley-
ball, beim Minigolf und Tischtennisturnier....... 

Spaß und gute Laune sind immer dabei.
Bei heißem Badewetter entfallen Angebote die nicht ver-
bindlich gebucht sind und wir gehen schwimmen, am lieb-
sten in das Erlebnisbad nach Mattighofen.
Ein Fixpunkt ist unser jährliches Schulabschlussgrillen, ge-
meinsam mit den Eltern.  An diesem Tag werden auch jene 
Kinder verabschiedet, welche nach den Sommerferien die 
Schulkindgruppe nicht mehr besuchen. 
Schuljahr 2013/14	  
Durch dieses Schuljahr begleitet uns der Therapiehund Billy 
mit Ulrike Bründl (Sonderkindergartenpädagogin). Die bei-
den kommen einmal pro Woche und arbeiten ca. 50 Minu-
ten spielerisch mit den Kindern. 
Ein Besuch kostet € 30,-. Also wer uns finanziell unterstüt-
zen möchte, kommt bitte am 30. November und am 1. De-
zember zu unserem Stand am runden Parkplatz beim dies-
jährigen Barbaramarkt. Wir verkaufen Tremlpunsch und 
Glühwein. Mit dem Reinerlös finanzieren wir unser Projekt 
„Billy“.
Außerdem starten wir die Aktion „Ein Licht für Obertrum“.  
Wir verkaufen Teelichter um € 1,-. Der Reinerlös dieser Ak-
tion bleibt im Ort. Wofür wir das Geld verwenden, wird an 
unserem Stand ersichtlich sein. 
Wir nehmen auch gerne freiwillige Spenden für beide Pro-
jekte entgegen und sagen heute schon: „Danke!“
Die Schulkindgruppe Obertrum am See  
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Um den Park & Ride Parkplatz beim Marktgemeindeamt 
bestmöglich ausnützen zu können, wurde ein beschilder-
ter und markierter Parkplatz für Mopeds eingerichtet. 
Damit können die MopedfahrerInnen ihre Fahrzeuge si-
cher und platzsparend aufstellen, außerdem wird dieser 
Mopedparkplatz heuer noch überdacht.  

Die Verkabelung der 30 KV Leitungen und der Nieder-
spannungsleitungen am Mitttel-Haunsberg schreitet zü-
gig voran und die nächsten Verkabelungen werden im 
Schwarzwinkel/Mattigtal weitergebaut. 

SUPER s‘COOL-CARDs
Seit September gibt es für SchülerInnen und Lehrlinge die SUPER s‘COOL-CARD des Verkehrsverbundes. Damit können 
SchülerInnen und Lehrlinge, mit einer Aufzahlung von € 76,40 (die Kosten betragen € 96,-, es kann der Selbstbehalt  für 
die Schülerfreifahrt in Höhe von € 19,60  abgezogen werden), bis zum 31. August 2014 im Salzburger Verkehrsverbund 
kostenlos fahren. Die ÖVP Obertrum am See findet diese SUPER s‘COOL-CARD  eine tolle Sache und setzt sich dafür ein,  
dass diese Karte vom Gemeindeverband Öffentlicher Nahverkehr Flachgau II oder der Marktgemeinde zusätzlich geför-
dert wird. Weitere Infos unter www.scoolcard.at/super   

Am Donnerstag, den 4. Juli lud die Marktgemeinde Ober-
trum am See gemeinsam mit dem POLIVET Tierärzteteam 
Karasek zu einem Informationsabend zum Thema Hunde-
wiese ein.
Von den 30 HundebesitzerInnen wurden die Wünsche und 
Rahmenbedingungen für die Entstehung einer Hundewiese 
besprochen. Elfi Randacher und Oliver Gehl sind diejeni-
gen, die sich konkret für das Entstehen eines Vereines für 
die Betreibung einer Hundewiese, einsetzen. Falls Interesse 
an einer Mitarbeit im zukünftigen Verein besteht, bitte um 
Infos an: hundefreunde@gmx.at. Weiters wird noch nach 
einer geeigneten Fläche zur Errichtung einer Hundewiese 
gesucht!  

Infoabend Hundewiese
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Baubeginn Kanal Lindenhof, Sanierung der 
oberen Lindenhofstraße und Kanal Übertsroid  
Mit den Kanalsanierungsarbeiten in der Seestraße 17 ist  
das mehrjährige Sanierungsprogramm in der Marktgemein-
de fast abgeschlossen. Es müssen nur noch ein paar Stellen 
bei Kanälen unterirdisch mittels „Inliner-Verfahren“ saniert 
werden . Dies wird aber heuer abgeschlossen und somit ist 
das gesamte Kanalsystem der Marktgemeinde saniert und 
entspricht dem Stand der heutigen Technik. 
Ebenfalls saniert wurde der Kanal des Reinhaltungsver-
bandes Trumerseen im Bereich der Lindenhofstraße und 
Reintalstraße. Diese aufwändige Sanierung wurde notwen-
dig, da der Kanal durch Senkungen beschädigt wurde.  

Brückensanierung  
Bei den jährlichen Inspektionen aller Brücken im Ortsgebiet wurde festgestellt, dass die Brücke über den Angerbach des 
Güterweges Webersdorf (im Bereich zw. Grabnergut und Kreuzung Richtung Seeham/Innerwall) saniert werden muss. Die 
Sanierung wird vom Güterwegeerhaltungsverband durchgeführt und wird € 70.000,- kosten. Die Kosten werden zu 75 % 
vom Land und zu 25 % von der Marktgemeinde getragen. Durch die Bauarbeiten muss der Güterweg Webersdorf bis zur 
KW 50 komplett gesperrt werden. Es wird eine Umleitung über Außerwall eingerichtet und FußgängerInnen können die 
Baustellenbehelfsbrücke benutzen. 

Die Marktgemeinde Obertrum am See will mit einer neu-
en Markierung für die Schutzwege für mehr Sicherheit in 
diesen Bereichen sorgen. Dafür wurde ein neues und sehr 
auffälliges Design ausgewählt. Sollten sich diese neuen Mar-
kierungen bewähren, will die Marktgemeinde auch die an-
deren Schutzwege so markieren. 

Die Ortsbeleuchtung in Obertrum am See wird noch 
heuer weiter ausgebaut. Neu errichtet wird die Beleuch-
tung nach Bambach sowie eine Verlängerung in der See-
kirchnerstraße und die Beleuchtung der Bushaltestelle 
in Kopfsberg. Weiters werden noch die altersschwachen 
Leuchtköpfe in der Hochlandstraße auf kostensparende 
LED Technologie getauscht. 

Mattigplatz
Wir gratulieren der Hausverwaltung und den aktiven Be-
wohnerInnen des Mattigplatzes für die Gestaltung des 
großen Betonplattenbereiches. In einer gemeinsamen 
Aktion mit der Marktgemeinde Obertrum am See wur-
de ein kleiner Pflanzenbereich in der Mitte des Areals 
angelegt.  

Straßenbau – Kanalbau 2013
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Drei Jahre Obertrumer Gwand  

Der heurige Gemeindeausflug vom 30. bis 31. August 
führte die MitarbeiterInnen und die Gemeindever-
treterInnen der Marktgemeinde Obertrum am See in 
die Tiroler Hauptstadt Innsbruck. Nach der Glocken-
gießerei Grassmayr gab es eine Stadtführung durch 
die Altstadt von Innsbruck. Der im wahrsten Sinne 
des Wortes „Höhepunkt“ des Tages war die Besichti-
gung der Bergisel-Schanze. Am nächsten Tag ging es 
zum Freilichtmuseum „Tiroler Bauernhöfe“ und als 
Abschluss zum Museumsfriedhof in Kramsach, der 
berühmt für seine derb-herzlichen Grabinschriften 
ist, die das Museum aus ganz Tirol und Bayern zusam-
mengetragen hat. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Am 8. September wurden in der Landesberufsschule in Obertrum am See alle Varianten des vor drei Jahren zum Bau-
ernherbst präsentierten „Obertrumer Gwand“, einem interessierten Publikum vorgestellt. Schneidermeisterin Sabine 
Aigner  stellte die verschiedenen Arten von Werktagsgwand, über die Mitterbesserne und das Festtagsgwand, bis hin 
zum Hochzeitsgwand, in sämtlichen Farbkombinationen des „Obertrumer Gwand“ vor. Als Rahmenprogramm tanzte die 
Jugendgruppe des Trachtenvereines D´Seerosner.  Zum Abschluss wurde ein Gruppenfoto mit allen Anwesenden, die 
schon ein „Obertrumer Gwand“ besitzen,  gemacht. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

Gemeindeausflug nach Innsbruck 

Wasserrettung Obertrum am See
Ferienspaß 2013
Zu unserer heurigen Aktion im Ferienspaß-Sommer hatten sich einige mutige, junge ObertrumerInnen angemeldet.
Am Treffpunkt im zen´TRUM beim Wasserrettungsstützpunkt erfolgte die Einkleidung mit Kälteschutzanzügen, Helmen 
und Canyoninggurten. Danach gab es noch eine kurze Unterweisung und wenig später machten wir uns schon auf den 
Weg ins Wiestal. Dort angekommen mussten sich alle TeilnehmerInnen in die Anzüge zwängen. Trotz Traumwetter und 
angenehmen Temperaturen war dies das einzige Schweißtreibende für die folgenden zwei bis drei Stunden. Ein paar 
Schritte nach dem Einstieg in die Canyoningstrecke kühlten sich die Gemüter 
gleich auf die Wassertemperatur der Wiestalklamm ab. Einige Rutschen und 
Sprünge führten uns vorbei an tollen Felsformationen, den Fluss entlang 
durch die sehenswerte Schlucht. Angekommen an einem Felsvorsprung mit 
etwa acht Meter Tiefe stellte sich die Frage: springen oder abseilen? Ein 
Großteil der Gruppe hat sich aber doch für den Sprung entschieden und 
dann gleich nochmal… Zwischendurch haben dann unsere Jäger und Fischer 
zwischen den Steinen eine Eidechse und einen Fisch mit den Händen gefan-
gen. Zu guter Letzt sind dann alle wieder gesund und ohne Verletzungen bei 
unserem Fahrzeug angekommen. 
Alexander Painschab
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Bauernherbst und motorfreier Tag 

Obertrumer Marktfest   
Am 24. August fand das Marktfest in Obertrum am 
See statt. Den Anfang machten die Feuerwehr-Oldti-
mer die heuer in Begleitung von alten Gendarmerie-
Fahrzeugen in einem Korso durch das Ortszentrum 
fuhren. Viele BesucherInnen kamen um nicht nur 
die kulinarischen Köstlichkeiten zu probieren, son-
dern auch um das Unterhaltungsprogramm inklusi-
ve Feuerwerk zu genießen.  

Der zukünftige Nationalratsabgeordnete und Landesob-
mann der JVP Salzburg, Asdin El Habbassi besuchte bei sei-
ner Wahlkampftour den Obertrumer Bauernherbst. Er war 
beeindruckt von diesem Fest und dass trotz des wechsel-
haften Wetters so viele BesucherInnen gekommen waren. 
Dabei traf er auch viele Freunde der JVP, die mit ihren selbst 
gebauten Fahrzeugen um den See radelten. Mit großem In-
teresse informierte  sich Asdin El Habbassi auch über das 
Projekt des Schul- und Lehrgartens von Johann Ortner und 
des Imkerobmannes Roman Strasser. Zum Abschluss wur-
den noch mit Landesrat Sepp Schwaiger, Bgm. Simon Wall-
ner und GPO Vbgm. Bernhard Seidl beim ÖAAB-Stand die 
aktuellen Obertrumer und Salzburger Themen besprochen. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Am Sonntag, den 25. August, wurde der Beginn des Bauernherbstes ge-
feiert und es fand der traditionelle „Motorfreie Tag“ rund um den Trumer 
See statt. Leider war das Wetter am Vormittag noch sehr regnerisch, aber 
ab Mittag war wieder bestes Bauernherbstwetter. Viele Programmpunkte 
konnten wetterbedingt nicht stattfinden, aber es kamen trotzdem viele Be-
sucherInnen und einige nutzten die für den Autoverkehr gesperrte Landes-
straße, um den See zu umrunden oder zu skaten. Interessant waren auch 
die verschiedenen AusstellerInnen beim Bauernherbst, der Imkerverein, der 
Obstbau-, Garten- und Landschaftspflegeverein, das traditionelle Handwerk und die Trachtenausstellung. Die Besuche-
rInnen zeigten sich begeistert von der Vielfalt des „Obertrumer Bauernherbstes“.  

JVP-Landesobmann Asdin El Habbassi und Landesrat 
Sepp Schwaiger beim Obertrumer Bauernherbst 

v.l. . Vbgm. Bernhard Seidl, JVP LO Asdin El Habbassi, Bgm. Simon 
Wallner, Christoph Bayrhammer, Landesrat Sepp Schwaiger und 
Hubert Linortner
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Über 300 BesucherInnen kamen zur Premiere des „Ober-
trumer Sommerkinos“ ins Brauereigelände der Trumer Pri-
vatbrauerei. Die Gäste nahmen auf den alten Kinosesseln 
und Bierbänken Platz, aber viele nutzten auch die Picknick-
decken, um mit Trumer Bier und frisch zubereiteten Snacks 
den Film „Der Nachtzug nach Lissabon“ zu genießen. 
Auch alle anderen fünf Sommerkinoveranstaltungen konn-
ten, so unglaublich es für einen Obertrumer Sommer auch 
klingt, bei schönstem Wetter und vielen ZuschauerInnen, 
abgehalten werden. Wir danken den Initiatoren und speziell 
der Trumer Privatbrauerei, allen voran Seppi Sigl für diese 
großartigen Veranstaltungen.  
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Im Rahmen des Bauernherbstes wurde am 15. September, 
das bereits dritte Hoffest bei Familie Lengauer (Winterbau-
er) in Kravogl gefeiert. Zahlreiche Gäste kamen  und besich-
tigten die neuen Stallanlagen und stärkten sich mit 

Wildragout und Schnitzel sowie mit Kuchen und Krapfen, die 
von den Obertrumer Bäuerinnen zubereitet wurden. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

Tag der Blasmusik und Frühschoppen 
des Musikvereines 
Der Tag der Blasmusik am 4. August startete um 6.00 Uhr mit 
einem Weckruf im Zentrum von Obertrum am See. Um 10.00 
Uhr begann der  Frühschoppen im Gelände der Trumer Privat-
brauerei. Viele BesucherInnen kamen trotz der sommerlichen 
Hitze und wurden von den Musikerfrauen und den Pranger-
stutzenschützen mit Getränken und Hendl bewirtet. Zwischen 
den gespielten Stücken erzählte Robert Mödlhammer einige 
Witze zur allgemeinen Erheiterung. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

Obertrumer Sommerkino

Hoffest beim Winterbauer 

Die Obertrumer Bäuerinnen vor ihrem verführerischen Kuchenbuffet. 

Hopfenerntefest 
Die Trumer Privatbrauerei lud am 7. Sep-
tember zur Hopfenernte und zum „Hopfen-
zupfen“ ein.
Der von den zahlreichen Gästen geernte-
te Hopfen wird für die Bierproduktion der 
Bierspezialität „Trumer Hopfen Selection“ 
verwendet. Die Gäste nutzten das Hopfenfest für eine Führung durch die Brauerei und zu einer Verkostung der ver-
schiedenen Trumer Bierspezialitäten. www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 
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Obertrum am See lief der Bundeshaupt-
stadt Wien den Rang ab. Innerhalb von nur 
vier Jahren hat es der Trumer Triathlon ge-
schafft, zur größten Veranstaltung  außer-
halb der internationalen Serien (Ironman) 
zu werden. Tausende ZuschauerInnen 
machten den Trumer Triathlon zu einem 
Riesenerfolg - 1500 AthletInnen, von An-
fängerInnen bis zu den Profis waren an 
diesem Wochenende  bei den zahlreichen 
Bewerben des Trumer Triathlons am Start. 
Bei den österreichischen Staatsmeister-
schaften über die olympische Distanz, diese 
wurde in den letzten Jahren immer in Wien 
ausgetragen, hatten wir im Gegensatz zu 

Wien ein riesiges und prominentes Starterfeld. Auf der Donauinsel kämpften in den letzten Jahren 30 bis 40 AthletInnen 
um den begehrten Titel des Staatsmeisters – bei uns in Obertrum am See waren 190 von ihnen am Start und machten 
somit die Staatsmeisterschaften zum besonderen Ereignis. Die Plätze eins und zwei belegten Salzburger Spitzenathleten. 
Als krönender Abschluss des Triathlon Wochenendes  fand am Sonntag der Bewerb über die Mitteldistanz statt. Wie schon 
beim ersten Trumer Triathlon holte sich auch heuer wieder der Italiener Massimo Cigana den Sieg. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Sponsoren sowie allen HelferInnen, ohne deren Einsatz  so eine Veranstaltung nicht zu organisieren wäre. 
Fotos unter: www.oevp-ober-
trum.at/fotogalerie
Wir freuen uns schon alle auf 
den 5. Trumer Triathlon, der 
vom 18. bis 20. Juli 2014 aus-
getragen wird.
Die Veranstalter bewerben 
sich wiederum um die Austra-
gung der Staatsmeisterschaft 
über die olympische oder die 
Mitteldistanz.  

Obertrum am See – Österreichs heimliches Triathlon Mekka

5-Uhr Tee
Es war wirklich eine Sensation im Braugasthof Sigl.  
250 FreundInnen des 5-Uhr Tees tanzten zur Musik der 
70-iger.  Die beiden Top Bands aus Salzburg , „Les Mar-
quis“ und „The Firebirds“ standen gemeinsam auf der 
Bühne und spielten was das Zeug hielt. Der Braugast-
hof servierte Rüscherl, Apfelkorn  und Schneegestö-
ber und die Küche machte Lust auf Toast Hawaii. Fünf 
Stunden Hochgenuss für unsere Freunde des 
5-Uhr Tees in Obertrum. Leben am See!
Fotos gibt es auf www.bierkabarett.at   

Nächster 5-Uhr Tee mit den 
„Les Cerises“  
Anfang November. 
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TrumerTriTeam
Das TrumerTriTeam blickt auf einen ereignisreichen und vor allem 
sehr erfolgreichen Sommer 2013 zurück.  Zahlreiche Teilnahmen 
und gefeierte Zieleinläufe,  aber auch beachtliche Wettkampfer-
folge bei Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen zeichneten 
„die Gelben“ aus. Besonders in Erinnerung bleibt wohl  auch so 
manche Premiere (Ironman in Klagenfurt) sowie die Unterstüt-
zung durch die vielen Fans. Das spornt zu Bestleistungen und 
zum Weitermachen an!
Vielen Dank allen Mitgliedern und Fans, wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Saison!

Trumer Triathleten auf 
dem Stockerl 
Im Rahmen verschiedener Triathlon-Veranstaltungen wurden die 
Salzburger Landesmeisterschaften 2013 in den einzelnen 
Distanzen ausgetragen. Das TrumerTriTeam konnte eine Reihe 
von Spitzenplatzierungen erreichen. Eine wunderbare Bilanz für 
das dritte Vereinsjahr! Im Rahmen der Saisonabschlussfeier des 
Salzburger Triathlonverbandes am 21. September wurden die 
SiegerInnen und Platzierten der Landesmeisterschaften geehrt – 
wir gratulieren unseren TopathletInnen sehr herzlich!
Die Ergebnisse unter: www.trumertriteam.at 

5162 Obertrum am See, Verdiweg 2
Email: f.rehbichler@cablelink.at

25 Jahre Erfahrung im Bereich Vollwärmeschutz und 
Fassadengestaltung für Alt und Neubauten

Dachbodendämmung & Kellerdeckenisolierung

Bei der Jubiläums- und der Meisterschaftsfeier am 7. Juli konnte 
Obmann Matthias Reitshammer trotz des Ferienbeginns viele 
SpielerInnen begrüßen. Es wurde von großen Erfolgen berichtet, 
unter anderem wurde die Mannschaft Herren 45 Vize-Landes-
meister.   
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

40-Jahr Feier des Obertrumer Tennisvereines 

UESV Obertrum
Wie gewohnt, setzt sich die Erfolgsserie des UESV Obertrum 
am See fort. Wir gratulieren sehr herzlich zu diesen Erfol-
gen! So wurden Kardeis Sebastian bei der LM Stock u. Ziel 
U14 und Kardeis Manuel U16 am 30. August in Trimmelkam 
Landesmeister. Fritz Peter erreichte bei der LM Stock und 
Ziel Senioren den dritten Platz. Das Turnier der Obertrumer 
Vereine fand am 6. September mit neun Mannschaften, 
Wertung in zwei Gruppen statt, wobei in der Gruppe A die 
Obertrumer Jäger und in der Gruppe B die Obertrumer Ka-
meradschaft siegte.
Der UESV Obertrum hielt auch vier Jubiläumsturniere ab. 
Am Freitag 4. Oktober fand das Turnier für die Obertrumer 
Firmen statt und am 20. Oktober findet der Reichl-Pokal 
(Ortsmeisterschaft) statt. 
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ÖAAB Obertrum am See  
Erstmals beim Bauernherbst dabei

Bei diesem Fest am 25. August 
war auch der ÖAAB Obertrum 
mit einem Stand vertreten. Das 
junge Team unter der Leitung 
von Obmann GV Josef Kraibacher servierte Bauernherbstspe-
zialitäten, wie selbst gemachte Kasnocken und Bauernherbst-
bier. JVP Landesobmann und der zukünftige Nationalrat Asdin 
El Habbassi sowie Landesrat Sepp Schwaiger schauten eben-
falls vorbei und ließen sich die Köstlichkeiten schmecken. „Ich 
möchte mich noch einmal bei allen HelferInnen bedanken, 

die uns trotz schlechten Wetters so tatkräftig unterstützt haben und freue mich auf das nächste Jahr, wo wir hoffentlich 
wieder viele hungrige Mägen füllen werden“,  so Obmann GV Josef Kraibacher. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
ÖAAB Flachgau Bezirkstag
Am 25. September besuchten wir den ÖAAB Bezirkstag in Bergheim, wo AK-Fraktionsobmann Bernhard Befurt mit 
100 % zum ÖAAB Bezirksobmann des Flachgaus gewählt wurde. Wir gratulieren ihm dazu ganz herzlich und freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit.  

v.l.: Christian Hinterbichler, Daniela Gutschi, Bernhard Befurt, Josef 
Resch, Daniela Rosenegger, Alexander Ebner, Heidi Spitzauer, 
Markus Reiter und Christian Stöckl 

Sparmarkt „Rettet das Kind“
Damit der Sparmarkt „Rettet das Kind“ in der Kirchstättstraße weitergeführt werden kann, sind umfangreiche Investi-
tionen notwendig. Die Kosten für diese Maßnahmen können, bei der Geschäftsentwicklung dieses Sparmarktes in den 
letzten Jahren, jedoch nicht abgedeckt werden. In den Gesprächen mit der Geschäftsleitung konnte Bgm. Simon Wall-
ner erreichen, dass der Sparmarkt vorläufig nicht geschlossen wird und auch noch bis nächstes Jahr bestehen bleibt. Es 
kann jedoch nur bei entsprechend steigenden Umsätzen ein Bestehen dieses Nahversorgers mit Poststelle gewährleistet 
bleiben. Wir ersuchen daher alle Bürger, die wie wir einen Nahversorger im Ortszentrum als wichtig finden,  dies bei den 
anstehenden Einkäufen zu berücksichtigen.  

Geschäftseröffnung „Rosenzauber“
Am Samstag, den 3. August hatte Caroline Seidl zu einem „Tag des Kennenlernens“  ihres neuen Geschäftes „Rosenzauber“ in 
Schörgstätt 9 eingeladen. Viele neugierige BesucherInnen kamen und waren von den Blumenarrangements und den vielen 
Accessoires begeistert.  Infos: www.rosenzauber.at. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  
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Betriebsbesuch bei Relax Natürlich Wohnen  
Die Familie Herbert und Katharina Sigl hatten am 10. Juli den 
Wirtschaftsbund Obertrum am See zu einer Betriebsbesich-
tigung ihrer Firma „RELAX Natürlich Wohnen GmbH“ einge-
laden. Daran nahm auch Wirtschaftsbund Landesobmann 
Abg.z.NR Konrad Steindl mit seiner Frau teil. Als Abschluss 
dieses interessanten Abends wurde noch gemeinsam ge-
grillt.

Besichtigung Gasspeicher 
RAG Nußdorf 
Den Erdgasspeicher der 
RAG (Rohöl-Aufsuchungs 
Aktiengesellschaft) in Nußdorf besuchten am 11. Septem-
ber die Mitglieder der Wirtschaftsbünde Berndorf, Mattsee, 
Obertrum, Schleedorf und Seeham. Im Gasspeicher Nußdorf 
können bis zu 1,2 Mrd. Kubikmeter Gas gespeichert werden. 
Der Gasspeicher in Nußdorf ist eines von sieben Gasspei-
cherfeldern „7Fields“ im nördlichen Flachgau und Innviertel, 
die in einem Verbund zusammen 2,10 Mrd. Kubikmeter Gas 
speichern können. Alle Gasspeicher der RAG können eine 
Gasmenge speichern, die Österreich ein Jahr lang versorgen 
kann. 

Infoveranstaltung zum Thema Energie 
Die Wirtschaftsbundorganisationen aus dem Trumer Seen-
land hatten zur Infoveranstaltung „Nachhaltig denken und 
fortschrittlich handeln“ über das Thema Energie am 11. Sep-
tember in der Schöchlwerft in Mattsee eingeladen. 
WB-Bezirksobmann Mag. Gerhard Schöchl, Mag. Helmut 
Eymannsberger von der Wirtschaftskammer und Landesrat 
Dr. Sepp Schwaiger, referierten über die regionale und euro-
päische Energiepolitik.

Almwanderung zur Gruberalm in Faistenau 
Der Obertrumer Wirtschaftsbund hatte am 21. September 
zu einer Almwanderung auf die Gruberalm in Hintersee 
geladen. Je nach per-
sönlicher Leistungs-
fähigkeit wurden die 
TeilnehmerInnen in 
zwei Gruppen aufge-
teilt und die jeweilige 
Route zur Gruben-
bachhütte eingeschla-
gen. Nach dem ein- bis 
zweistündigen Auf-
stieg schmeckte das 
Essen umso besser. 
Fotos unter: 
www.oevp-obertrum.
at/fotogalerie 

Unser Unternehmen nimmt 
zum sofortigen Eintritt einen

Elektrotechniker
sowie einen 

Lehrling
als

Elektrotechniker
auf.

Bei Interesse bitte an o.g. E-Mail-Adresse Ihre
Bewerbungsunterlagen senden. 

Wirtschaftsbund  
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Start in den Herbst  
Sportlich wurde vom Bewe-
gungsverein wieder allerhand 
geboten in diesem Som-
mer. Eine ganze Woche Fe-
rienspaß, und ein fast schon 
traditionelles Trainingslager 
in Stubenberg am See. Mit 
diesem Schwung startete der 
Bewegungsverein in das kom-
mende Turnsemester. Aktu-
ell begannen alle Gruppen 
zu turnen und es war für alle 
129 Kinder wieder ein Platz 
vorhanden. Wir wünschen 
den Kindern ein unfallfreies 
Semester, mit vielen schönen 
Turnstunden.

Die am 30. Juni eröffnete Sommerausstellung „Bildergeschirr“ 
(= im Umdruckverfahren dekoriertes Steingutgeschirr) läuft 
noch bis 26. Oktober. Damit besteht noch für all jene, die die 
Präsentation noch nicht gesehen haben, die Möglichkeit dies 
nachzuholen. Nach dem Abbau beginnen schon wieder die 
Vorbereitungen für die nächste Aktion, nämlich der Aufbau 
des Adventmarktes im Museum.
Trotz des für Museumsbesuche nicht sehr geeigneten heißen 
Sommerwetters haben viele BesucherInnen das beeindru-
ckende Geschirr, das fast durchwegs aus der Zeit von 1850 
bis 1870 stammt, besichtigt und dabei auch gleichzeitig den 
neuen Keramikraum und die umgestaltete Bauernstube in 
Augenschein genommen. Jetzt im Herbst soll die Fertigstel-
lung des Friseur-Raumes 
folgen, der in Zusammen-
arbeit mit Johann Graf ge-
staltet wird.  

Museumsverein Obertrum am See 

Verein für Bewegungsförderung Obertrum am See 

v. l. Museumskustos Alfred Huemer, Fliesenlegermeister Messner und
Bgm. Simon Wallner

Kristin Wastl (liegend) und Alexandra Vogl vor dem Schloss 
SchielleitenDie berühmte Statue „Lucia Fally“

NeubürgerInnen – Infoabend
Am 8. Oktober hatte Bgm. Simon Wallner alle Neubür-
gerInnen zu einem Informationsabend in den Braugast-
hof Sigl geladen. Der Bürgermeister stellte mittels einer 
Powerpointpräsentation die Marktgemeinde und ihre 
vielfältigen Einrichtungen vor. So konnten sich die Neu-
bürgerInnen erste Informationen über ihren neuen Hei-
matort verschaffen. Alfred Huemer, Museumskustos, 
erzählte über die Entstehung und die Geschichte von 
Obertrum am See. Mit netten Gesprächen und einer 
gemütlichen Jause endete der Abend. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie. 



15

Der Tourismusverband Obertrum am See
lädt ein zur 

Weintaufe
am 16. November 2013 um 17 Uhr

im Speisesaal des Landesberufsschülerheimes

Neben der Verkostung verschiedener Weine 
aus dem Weingut Gruber gibt es ein köstliches, 

dem Anlass entsprechendes Buffet. 
Karten sind zum Preis von € 40,- pro Person im 

Büro des Tourismusverbandes Obertrum am See erhältlich. 
(Begrenzte Anzahl)

Charthit aus Obertrum
Von Null in die Top 10 der Ö3 Hitparade katapultierte das 
Obertrumer Verlags- & Produktionshaus Paul Estrela die jun-
ge Flachgauer Band „The Makemakes“ mit ihrem Hit „The 
Lovercall“. Maßgebliche Parts des Songs wurden im Studio 
in Obertrum komponiert und produziert. Insgesamt ist der 
Titel bereits 11 Wochen in den Verkaufscharts und in drei 
davon sogar unter den Top 10, was den Titel über diesen 
Zeitraum hinweg zur meistverkauften Single, Made in Aus-
tria, kürte. Bereits an die 10.000 Einheiten sind über den 
Ladentisch gegangen und derzeit ist noch kein Ende in Sicht. 
Der Charthit und ein gemeinsamer Auftritt mit Bon Jovi 
haben dafür gesorgt, dass auch ein internationaler Musik-
konzern auf das Produkt aus Obertrum aufmerksam gewor-
den ist und beschlossen hat, das Flachgauer Liedgut in sein 
Repertoire aufzunehmen. Bedanken möchte sich das Team 
rund um Estrela auch für die Unterstützung aus Obertrum: 

„Letztes Jahr haben wir 
noch höchstpersönlich 
im Strandbad für den 
MP3 Titel Werbung ge-
macht und schlussend-
lich haben gerade viele 
ObertrumerInnen mit 
dem Kauf der Single den 
Erfolg mitbeschert. Da-
für wollen wir uns recht 
herzlich bedanken!  

Gold und Bronze für 
Magdalena Mörwald
Bei den Österrei-
chischen Jugend-
Schachmeisterschaf-
ten in Imst gewann 
Magdalena Mörwald, 
die für den Schach-
klub Royal Salzburg 
spielte, Gold und 
Bronze.
Im Blitzschach U10 
errang sie die Gold-
medaille und wurde 
Österreichische Mei-
sterin. Das ist der 
dritte Staatsmeister-
titel für die 10-jäh-
rige Schülerin des BG 
Seekirchen.
Im Schnellschach U10 schaffte  Magdalena  die Bronzeme-
daille. Damit hat sie bei Österreichischen Meisterschaften 
bisher sechs Medaillen gewonnen: 3 x Gold, 1 x Silber und 
2 x Bronze.
Wir gratulieren ganz herzlich zu diesen großartigen und 
beachtlichen Erfolgen! 

Verbrauch: 

3,8  l/100 km. 

CO2-Emission: 

98 g/km.

Symbolfoto.

Der Golf. Das Auto.
Jetzt auch als Rabbit mit 90 PS TDI. 

AUTOWELT GmbH
5162 OBERTRUM am See, Salzburger Str. 1
Tel. 06219/6292
www.reibersdorfer.com

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Tourismusverband Obertrum am See 
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am: 16. November 2013 
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im Speisesaal des Landesberufsschülerheimes 

 
Neben der Verkostung verschiedener Weine aus dem Weingut 
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Die heurigen Sommermonate brachten für die Obertrumer SeniorInnen wie-
der rege Wander-, Ausflugs- und Reisetätigkeit. Neben dem regelmäßigen 
Nordic Walken am Montag wurde zur Lindigalm gefahren, nach Krispl und zur Litzlalm gewandert sowie der Ebenauer 
Mühlenweg begangen. Weitere Ausflüge führten nach Maria Ettenberg sowie auf den Großglockner, der wieder ein be-
sonderes Erlebnis war, zumal das Wetter sich von der freundlichen Seite zeigte. Auch der Ausflug nach Südtirol war gut 
gebucht und fand bei bester Laune statt. Radltage vervollständigten das Programm.
Ein weiterer Höhepunkt des heurigen Sommers war für eine große Gruppe der Besuch beim eindrucksvollen „Faistenauer 
Jedermann“.
Jeweils kleinere Gruppen nahmen an einer Viertagesreise nach Mähren teil, sowie an der Flusskreuzfahrt von St. Petersburg 
nach Moskau. Beide Reisen brachten unvergessliche Eindrücke und 
Erfahrungen. Schon als kleines Aviso, sei die im kommenden Herbst 
stattfindende Reise nach Irland genannt und natürlich die Frühlings-
reise ans Schwarze Meer. Auskünfte wie immer bei Alfred Huemer, 
(Tel.: 0676/725 63 74 oder 6582).
Das Sommerfest im Garten des Museums erfreute sich großen Zu-
spruches und verbreitete gute Laune unter den BesucherInnen, zu-
mal der reiche Glückshafen für Freude sorgte. Der Seniorenbund 
beteiligte sich auch heuer wieder am Marktfest und dem Bauern-
herbst (am Stand mit der Liedertafel) und litt sowie alle anderen 
unter dem regnerischen Wetter. Die erhofften Einnahmen für die 
Seniorenkasse fielen dadurch leider unter den Erwartungen aus. 

Seniorenbund Obertrum am See   

Matratzenspende für die 
Sonneninsel in Seekirchen 
Der Naturbettenhersteller Relax, Natürlich Wohnen GmbH, 
übergab im Juli 54 Naturlatex‐Matratzen im Wert von € 25.000,‐‐ 
an die Sonneninsel der Salzburger Kinderkrebshilfe. Der Eigentü-
merfamilie Sigl ist es ein Herzensanliegen, mit ihrer Sachspende 
das Projekt zu unterstützen und damit zur Gesundung und Erho-
lung der jungen PatientInnen beizutragen. Heide Janik, Obfrau 
der Salzburger Kinderkrebshilfe, freute sich über die großzügige 
Sachspende des Obertrumer Naturbettenherstellers. Ein be-
sonderer Dank der Familie Sigl geht in diesem Zusammenhang 
auch an die beiden Lieferfirmen Latexco sowie Bodet & Horst, 
welche den Naturlatex bzw. die Bezüge für die Herstellung der 
Matratzen zu einem Sonderpreis zur Verfügung gestellt und da-
mit ebenfalls zu dieser Spende beigetragen haben. 

v.l.: Heide Janik (Obfrau Salzburger Kinderkrebshilfe), 
Katharina und Herbert Sigl (Fa.Relax – Natürlich Wohnen GmbH) 
und Hannah Hausbacher
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ÖVP Frauen Obertrum am See 

Sommerausflug, 13. Juli
Bei schönstem Sommerwetter starteten die ÖVP Frauen 
zu ihrem Sommerausflug und die erste Route brachte sie 
nach Schärding. Dort ließen sie sich von zwei Stadtführern 
die schöne Barockstadt zeigen. Interessant war auch zu er-
fahren, wie weit das Jahrhunderthochwasser in die Stadt 
vorgedrungen war. Allen imponierte jedoch, wie schnell und 
fleißig die enormen Schäden beseitigt worden waren. An-
schließend ging es zum Mittagessen nach Wernstein, wo sie 
sich im Gastgarten mit Blick auf den Inn stärkten. 
Nach der Mittagspause ging die Fahrt weiter, durch die be-
schauliche Landschaft des Innviertels bis nach Passau. 

Abkühlung in Form von Fahrtwind, gab es bei der Dreiflüs-
sefahrt auf der Donau, dem Inn und der Ilz. 
Die Zeit bis zur Rückfahrt nutzten die Frauen noch für ei-
nen Stadtbummel oder einen Kaffeehausbesuch. Auch hier 
zeigte sich schon wie in Schärding das gleiche Bild, unglaub-
lich was die HelferInnen in so kurzer Zeit geschafft haben.  
Zum Ausklang kehrten alle noch im Gasthof Kopp ein, wo 
noch eine Kleinigkeit im gemütlichen Gastgarten gegessen 
und getrunken wurde.  
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Ferienspaß der ÖVP Frauen Obertrum am See 
Heuer machten auch die ÖVP Frauen wieder beim Fe-
rienspaß mit und so wurde am 6. und 7. August fleißig 
gebastelt. Zahlreiche Kinder nutzten an beiden Tagen, 
trotz der hochsommerlichen Temperaturen, die Gele-
genheit um aus bemalten Tontöpfen lustige und bunte 
Tierfiguren zu basteln. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  Kreativrunde

Diese findet jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.30 
Uhr im z´enTRUM statt. Auch während der Sommermo-
nate und trotz hochsommerlicher Temperaturen wurde 
hier fleißig gestrickt und gehäkelt. Zur Zeit laufen die 
Bastelarbeiten auf Hochtouren um wieder Schönes und 
Neues auf dem Barbaramarkt anbieten zu können.  

Vereinsturnier
Auch heuer nahm eine Mannschaft der ÖVP Frauen am 
Vereinsturnier des Union Eisschützenvereines am 6. Sep-
tember teil. Resi Schwab, Romana Brötzner, Maria Reichl 
und Resi Stangassinger traten als einzige Damenmann-
schaft an. Sie scheuten die Herausforderung gegen die 
Männermannschaften nicht und belegten den achten 
Platz. Wir gratulieren herzlich zu dieser Platzierung!  

Aktivrunde
Auch die Aktivrunde traf sich seit dem Frühjahr zur wö-
chentlichen Walkingrunde am Donnerstag. Diese wird 
auch während der Wintermonate, jedoch bereits um 
17.00 Uhr, fortgesetzt. 
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KERAMIKVERSTED
Neues Leben ist in die Räumlichkeiten der alten Post ein-
gezogen! Schon von Weitem sieht man die schönen Ke-
ramikobjekte von Linda Winklhofer und bekommt Lust in 
dem schönen Geschäft zu stöbern. Mit viel Gespür wurde 
hier umgebaut und renoviert, sodass auch die Keramik-
werkstatt Platz fand. „Ich habe mir mit der Keramikversted 
einen Lebenstraum erfüllt. Diese Leidenschaft möchte ich 
mit anderen teilen, aber auch die Zufriedenheit, wenn man 
Dinge selber gestalten und erschaffen kann. Dabei geht es 
nicht um Perfektion, sondern ausschließlich um Freude,“ so 
die Künstlerin Linda Winklhofer. Jedes Objekt, ob Keramik 
oder Porzellan ist handgefertigt und wird in der Werkstatt 
gebrannt. Auf Wunsch kann jedes dieser Stücke, individuell 
in Form und Farbe, reproduziert werden, wobei sich kleine 
Unterschiede auf Grund des Herstellungsprozesses erge-
ben können. Außergewöhnliche Keramik muss man auch 

richtig in Szene setzen, daher findet man wunderschöne 
Leuchten, Lampen, Teppiche, Stühle, Tische und Spiegel 
als ergänzende Accessoires im Geschäft. Verschiedene 
Schmuckstücke der Schwester, die Schmuckdesignerin in 
Kopenhagen ist, werden ebenfalls verkauft, denn Kreativi-
tät liegt in dieser Familie.  Wer Lust bekommen hat einen 
Workshop zu besuchen, kann während der Öffnungszeiten 
vorbeikommen und sich anmelden oder anrufen. Eine gute 
Geschenksidee für Weihnachten oder für Geburtstage sind 
Gutscheine für einen Töpferkurs. Die Kurse werden indivi-
duell zusammengestellt, Wunschtermine werden natürlich 
berücksichtigt. 
Keramikversted, Hauptstraße 6, 5162 Obertrum am See
Linda Winklhofer, Mobil: 0660/424 06 19	
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 
10.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, variabel.
Die ÖVP Obertrum am See wünscht alles Gute und 
viel Erfolg! 
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Ferienspaß
Beim heurigen Ferienspaß wurden an 28 Tagen diverse Ferienaktivitäten für Kinder angeboten. Insgesamt 18 Vereine, 
Institutionen und Privatpersonen machten es möglich, dass ein so umfang- und abwechslungsreiches Programm gebo-
ten werden konnte. 294 Kinder besuchten die Veranstaltungen und hatten ihren Spaß und ihre Freude. 
Die ÖVP Obertrum am See bedankt sich bei allen, die sich beteiligt haben und ihre freie Zeit für die Jugend zur Verfügung 
gestellt haben. 

JVP Ausflug 2013

Als Dankeschön für die fleißige Arbeit beim Trumer Bierfest 
2013 luden wir unsere JVP’ler wieder zum jährlichen Ausflug 
ein. Von 6. bis 8. September hieß es somit: Auf geht’s nach 
Schladming! Nach unserer Ankunft wurden wir in der Tal-
bachschenke mit mehreren „Knappenplatten“ und reichlich 
zu trinken verwöhnt. Im Anschluss wurde das Schladminger 
Nachtleben erkundet. Nach dem Frühstück in unserem Ho-
tel begann am Samstag ein super Actiontag mit Mountain 
GoKart am Vormittag und Rafting am Nachmittag, was für 
uns alle ein Riesenspaß war! Ausgestattet mit JVP Leiberl 
und Lederhose wurde dann am Abend der Klein-Aicher Kir-
tag unsicher gemacht! Voller Motivation und guter Laune 
lernten wir so einige Schladminger Bräuche kennen. Am 
Sonntagvormittag wurde auch schon wieder 
die Heimreise angetreten, um mit einem Es-
sen im Gasthaus Kaiserbuche das tolle Wo-
chenende ausklingen zu lassen. Weitere In-
fos unter www.jvp-obertrum.at  

Bürgermeister Simon Wallner hatte, wie schon Tradition, die gemusterten 
Wehrpflichtigen des Jahrganges 1995 am 28. September zu einem Essen 
im Gasthof Neumayr eingeladen.  
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Für alle, die keine Gutscheine mehr sehen können: 

das exklusive 8er Gewürzdosen-Set von RAPS GOO.

Wählen Sie aus 28 besten Rohgewürzen und herr-

lichen Mischungen und stellen sich Ihr individuelles 

   Set zusammen! www.raps-goo.at
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Einladung zur Mitarbeit
Im März 2014 finden die nächsten BürgermeisterInnen- 
und Gemeinderatswahlen statt. Die ÖVP Obertrum am 
See möchte auch wie bisher ein breites Spektrum der 
Obertrumer BürgerInnen abdecken. Wer Freude daran 
hat in einem Team von Gleichgesinnten mitzuarbeiten, 
Ideen einzubringen und Projekte in den verschiedensten 
Bereichen zu verwirklichen, ist herzlich willkommen! Alle 
Politikinteressierten die gelebte Demokratie in der Markt-
gemeinde nicht nur kennenlernen wollen, sondern auch 
ein aktiver und gestalterischer Teil der Entwicklungspro-
zesse und deren Umsetzung in unserem Ort sein wollen, 
melden sich bitte bei: Vbgm. GPO  Bernhard Seidl, Mobil: 
0664/8171177, E-Mail: info@oevp-obertrum.at,  
Infos unter: www.oevp-obertrum.at

Oktoberfest des USK
Großer Erfolg des schon fast traditionellen Oktober-
festes. Das Wetter war kalt, was aber dem Ganzen nichts 
anhaben konnte. Wenn auch das Ergebnis im anschlie-
ßenden Spiel nicht nach Wunsch verlief, wurde angeregt 
diskutiert und gefeiert. 

v.l. Ex-Obmann Josef Hauser, Präsident Gregor Angerer, 
Sektionsleiter Wolfgang Armstorfer, Obmann Hannes Leichter 

Straßentheater 
Am 10. August machte das Salzburger Straßentheater Stati-
on in Obertrum am See und spielte das Stück:  
Liebesgeschichten und Heiratssachen von Nestroy. Fast 500 
ObertrumerInnen sahen sich die Aufführung an und waren 
begeistert. 


